
16

6 Bilden Sie Sätze im Präteritum.

1) Kinder – ausblasen
– Kerzen; Weihnachtsbaum

2) Ärztin – (rasch) verbinden
– bluten, Wunde

3) Dagmar – leihen
– prima, Kochbuch – Freundin

4) suchen, Brief – liegen – (hinter) Schrank
5) Maus – verschwinden – hoch, Gras
6) Grenzbeamte (Pl) – schießen – Luft
7) neu, Reich

– entstehen – (aus) (beide) Staaten
8) Hausmeister – fahren – Wagen – Garage
9) wir – (Wochenende) fangen – Fische

10) Unternehmen
– anbieten – Lehrstelle – Marianne

11) Beate – (nur einmal; Tag) essen –
(während, Kur)

12) Onkel – (früher) besitzen
– einige, alt, Uhren

13) Anton – schlagen
– Nagel – Hammer – Wand

14) Doris – (oft) vergessen – Schirm – Café
15) Stunden; (bis) Rettung

– (quälend  langsam) vergehen
16) Diplomat

– (gegen Mittag) eintreffen – Iran
17) Ellen – (ganz, Morgen) singen

– Schlager (Pl)
18) Geschäftsmann

– nennen – Kunde – Betrüger
19) niemand – erraten – Name (Komponist)
20) wir – anstoßen

– (auf) Gesundheit (Jubilar)
21) Maler – streichen – Türen + Fenster

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

10)

11)

12)

13)

14)

15)

16)

17)

18)

19)

20)

21)
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15 Verben mit Präpositionalobjekt

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

10)

11)

12)

13)

14)

15)

16)

17)

18)

19)

20)

21)

11) Ärzte – rechnen 
– Ausbreitung (Epidemie)

12) Familie (Arbeitsloser)
– geraten – schwierig, Lage

13) Frau Heil – erwarten 
– Entschuldigung – Mitarbeiter (Pl)

14) Reporter – fragen – Physiker 
– Aufgaben (Satellit)

15) Gast – (eilig) greifen – Schirm
16) Landwirte – klagen – schlecht, Ernte
17) Patient – leiden 

– schwer, Leberkrankheit
18) er – übersetzen – Gedichte 

– Polnisch → Deutsch
19) beide, Freunde – wetten – Kasten Bier
20) Namen (Teilnehmer, Pl) 

– ordnen (P) – Alphabet
21) Wirtin – sorgen – Wohl (spät, Gäste)

1) viel, Menschen – sich aufregen 
– staatlich, Maßnahmen

2) Erfolg (Versuch) – abhängen 
– Zuver lässigkeit (Computer) 

3) Gefangener – nachdenken 
– traurig, Schicksal

4) Verkäufer – antworten (/) 
– Frage (klein, Junge)

5) Funktion (neu, Automat)
– bestehen – Kontrolle (Geräte)

6) Eltern – sich Sorgen machen 
– nervös, Kind

7) Freundin (Karla)
– sich begeistern – modern, Ballett

8) Besucher – staunen 
– Größe (Parkanlage)

9) es – ankommen 
– möglichst hoch,  Punktzahl – bei, Spiel

10) Material – zerfallen – viel, klein, Teile
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17 Umformungen vom Aktiv ins Passiv

Aktiv und Passiv

1) In dem Märchen frisst der Wolf die
Großmutter.

2) Der Arzt verband den Verletzten.
3) Alle entlaufenen Pferde fing man wieder

ein.
4) Leider gießt sie das Bäumchen zu wenig.
5) Weshalb verrät man ihren Namen nicht?
6) Fast hätte ihn ein Felsbrocken erschlagen.
7) Den Schmuck vergrub man im Garten.
8) An der Grenze hielt man den Wagen nicht

an.
9) Den Brief las man ihnen nicht vor.

10) An einem Nachmittag schoss man zwan-
zig Hasen.

11) Man brät das Fleisch nur kurz.
12) Hunde beißen oft Briefträger.
13) Dann reibt man die Platten mit einem

feuchten Tuch ab.
14) Warum verbietet man brutale Filme

nicht?
15) Um 6 Uhr befahl man den Angriff auf die

Insel.
16) Man nahm seine Entschuldigung an.
17) Wann behebt man diese Panne?
18) Man bäckt gerade Brot.
19) Man vergleicht ihn oft mit Napoleon.
20) Wann vermisst man den Bauplatz?

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

10)

11)

12)

13)

14)

15)

16)

17)

18)

19)

20)
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27 Irreale Bedingungssätze: Was wäre, wenn …?

Bilden Sie irreale Bedingungssätze. Verwenden Sie dabei nach Möglichkeit Pronomen und vermeiden
Sie Negationen.

Beispiele: Es regnet; ihr müsst im Haus feiern. (Sonne / im Freien)

Wenn die Sonne scheinen würde, könntet ihr im Freien feiern.
(Würde die Sonne scheinen, (so / dann) könntet …)

1) Christian arbeitete noch und musste im
Büro bleiben.  (fertig / mitfahren) 

2) Wir sind unglücklich, weil es so viele
 Prüfungen gibt.

3) Ich hoffe, dass ihr alle einen Sitzplatz
bekommt. (schade sein / stehen müssen) 

4) Sein Lebenstraum erfüllte sich leider
nicht, denn er wurde nicht Weltmeister. 

5) Jutta blieb nur bis 6 Uhr und so konnte
er mit ihr nicht mehr sprechen. 

6) Anne stolperte; deshalb traf sie der
Schneeball nicht.

7) Walter wird hoffentlich nicht krank, sonst
kann unser Fest nicht stattfinden. 
(wir, absagen)

8) Lisa wurde nicht gefangen, weil sie sich
versteckt hatte.

9) Mit bloßem Auge siehst du keine Rehe●.
(Fernglas, haben)

10) Er überlebte den Unfall nur, weil er auf
dem Rücksitz saß. (vorne / ums Leben
kommen)

11) Dank dem Stadtplan fand ich zu dem
Museum. (sich verlaufen)

12) Das Fieber sank und wir brauchten
 keinen Arzt. (steigen / rufen)

13) Der Wagen stand im Freien und sprang
nicht an. (Garage)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

10)

11)

12)

13)

➔ ➔  70 bis 72, 76
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32 Der verständnisvolle König (nach Auerbach)

Es wird erzählt,

1) König Salomo _____________ die Sprache der Vögel ______________________________ .

2) Eines Morgens _________________ er seinen neuerbauten Tempel __________________ 

____________ und _____________ ans Fenster __________________________________ . 

3) Da _____________ er auf dem Dach zwei Sperlinge _____________ . 

4) Der eine _____________ zum anderen _____________ , der König Salomo _____________

so stolz, dass er sich diesen Tempel ________________  ____________________________ . 

5) Wenn _____________ kleiner Sperling aber mit _____________ linken Fuß dreimal fest 

_____________ , _____________ _________ das ganze Gebäude zertrümmern. 

6) Der andere Sperling ___________ ganz erstaunt ________________________________ und 

_____________ ihn bewundernd ____________________________________ .

7) König Salomo _____________ den Prahler zu sich ___________________________ und ihn 

_______________________________ , wie _____________ so frech lügen _____________ . 

8) Der Sperling __________  _____________________________ , der König ____________ es 

_____________ nicht __________________________________________ . 

9) Der andere Sperling __________  _____________ Frau, und der König ______________ ,

dass man sich vor Frauen gern etwas groß_____________ . 

10) König Salomo ____________ ihm __________  ______________________  und der Sperling

_____________ zurück zum Dach ______________________________________ . 

11) Dort ___________ er seiner Frau ____________ , ______  ______________ dem König hoch

und heilig _______________ , dass ___________ nie von_______________ Macht Gebrauch 

_____________  _________________ . 
* r Sperling, -e = Spatz (kleiner Stadtvogel)

1) König Salomo verstand die Sprache der
Vögel.

2) Eines Morgens wollte er seinen neuer-
bauten Tempel betrachten und trat ans
Fenster.

3) Da bemerkte er auf dem Dach zwei
Sperlinge*.

4) Der eine sagte zum anderen: „Der König
Salomo ist so stolz, dass er sich diesen
Tempel erbaut hat. 

5) Wenn ich kleiner Sperling aber mit 
meinem linken Fuß dreimal fest auftrete,
kann ich das ganze Gebäude zertrüm-
mern.“ 

6) Der andere Sperling war ganz erstaunt
und blickte ihn bewundernd an. 

7) König Salomo pfiff den Prahler zu sich
und fragte ihn: „Wie kannst du so frech
lügen?“  

8) Der Sperling antwortete: „Nimm es mir
nicht übel, lieber König. 

9) Der andere Sperling ist meine Frau, und
du weißt, dass man sich vor Frauen gern
etwas groß macht.“ 

10) König Salomo gab ihm recht und der
Sperling flog zurück zum Dach. 

11) Dort erzählte er seiner Frau: „Ich ver-
sprach dem König hoch und heilig, dass
ich nie von meiner Macht Gebrauch
machen werde.“ 
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46–50 Nominalisierung von Verben

In den folgenden Übungen sind einfache Sätze in nominale Ausdrücke umzuformen. Achten Sie 
darauf, ob vor dem Subjekt ein Artikel steht.

Beispiel: Der Zug kam an. die Ankunft des Zuges
Züge kamen an. die Ankunft von Zügen

46
1) Zahlen wurden addiert. ____________________________________ 

2) Die Schwestern ähneln sich. ____________________________________  

3) Die Substanz wurde analysiert. ____________________________________  

4) Unser Nachbar hat sich beschwert. ____________________________________  

5) Die Gläubigen beten. ____________________________________  

6) Die Straße wurde blockiert. ____________________________________ 

7) Die Apfelbäume blühten. ____________________________________ 

8) Er blutet nicht mehr. (Stillstand) ____________________________________ 

9) Der Vulkan brach aus. ____________________________________ 

10) Das Schloss brannte. ____________________________________ 

11) Laub wurde verbrannt. ____________________________________ 

12) Die Gäste wurden untergebracht. ____________________________________ 

13) Ein Arbeiter verdient 1500.- Euro●. ____________________________________

14) Die Journalisten diskutierten. ____________________________________ 

15) Die Illustrierte wurde gedruckt. ____________________________________ 

16) Das Regime● unterdrückt das Volk. ____________________________________ 

17) Der Biologe empfahl einen Test●. ____________________________________ 

18) Der Streik wurde beendet. ____________________________________ 

19) Man vollendete das Bauwerk. ____________________________________ 

20) Das Munitionslager explodierte. ____________________________________ 

21) Der Strom fiel aus. ____________________________________ 

22) Ihr Haar ist gefärbt. ____________________________________ 

23) Der Archäologe fand ein Grab●. ____________________________________ 

24) Zwei Verbrecher flohen. ____________________________________ 

25) Es fror zum erstenmal. ____________________________________ 

26) Man führte Lebensmittel ein. ____________________________________ 

27) Die Komödie wurde aufgeführt. ____________________________________ 

28) Eine Tochter wurde geboren. ____________________________________ 

29) Die Stadt ist von Wald● umgeben. ____________________________________ 

30) Die Befragung ergab nichts●. ____________________________________ 

31) Das Gemälde wurde zurückgegeben. ____________________________________ 

32) Der Pass gilt bis 30. Juni●. ____________________________________ 

33) Es glüht unter der Asche. ____________________________________ 

34) Der Verstorbene wurde begraben. ____________________________________ 

35) Man grub die Statue aus. ____________________________________ 
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66/67 Temporale Beziehung

Verbinden Sie die Sätze mit den Konjunktionen als, bevor, bis, nachdem, seit, sobald, solange, sooft,
während, (immer) wenn. In Klammern ist die Zahl der möglichen Konjunktionen angegeben.

Beispiele: Er kam heim. Das Kind schlief schon. Als er heimkam, schlief das Kind schon.
Sie fuhr weg. Vorher dankte sie uns. Bevor sie wegfuhr, dankte sie uns.

66 

Zeitlicher Ablauf von Handlungen

7) Er dachte häufig an das Unglück. Jedes-
mal lief es ihm kalt über den Rücken. (2)

8) Er las die Briefe. Maria spielte in dieser 
Zeit Klavier. (2)

9) Ich habe mehrmals bei dir angerufen; 
immer war besetzt. (2)

10) Der Versuch ist noch nicht abgeschlos-
sen. Wie kannst du jetzt schon von Er-
folg reden?!

11) Der Skandal kam ans Licht; daraufhin 
wurden mehrere Angestellte der Firma 
verhaftet.

12) Man ist gesund. Während dieser Zeit 
denkt man nicht an Krankheiten. (2)

1) Die Musik wurde immer lauter. Da klopf-
te er an die Wand. 

2) Der Flüchtling wurde verhört und dann 
über die Grenze abgeschoben*.

3) Die Gruppe trifft gegen Mittag● ein. Ver-
ständigen Sie mich dann bitte gleich!

4) Wir sollten offiziell informiert werden. So 
lange wollten wir aber nicht warten. (Wir 
wollten ...)

5) Das Schiff legt an und sofort stürzen alle 
aufs Deck.

6) Elke wohnte bei Frau Glas in Untermiete.
Während dieser Zeit brauchte sie sich 
um nichts zu kümmern. (3)

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

10)

11)

12)

* abschieben = hier: polizeilich aus dem Land weisen
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97/98 Bildung verschiedener Nebensätze
Formen Sie die kursiv gedruckten Satzteile in Nebensätze um.

Beispiel: Ohne Decken wäre er erfroren. Wenn er keine Decken gehabt hätte, wäre er …
Trotz der Decken fror er. Obwohl er Decken hatte, fror er.

97

Zusammenfassende Übungen

1) Bei weiter sinkenden Temperaturen müs sen
die Arbeiten unterbrochen werden. (kalt)

2) Bei jeder Bewegung schmerzte mir der
Rücken.

3) Aus finanziellen Gründen hat Max jetzt 
bei der Firma  gekündigt. (verdienen)

4) Trotz des Blumenschmucks wirkt das 
Zimmer kalt. (Blumen)

5) Ungeachtet aller Warnungen unterschrieb
sie den Vertrag.

6) Durch Sport halten sich viele Menschen fit.
7) Zu ihrer Enttäuschung bekamen die Kinder

nur zehn Euro. (Die Kinder bekamen ...)
8) Wir können uns an einem beliebigen Ort

treffen. (wollen)

9) Warte mit der Entscheidung bis zu meiner
Rückkehr!

10) Er will das Geschäft ohne Trennung von
seinem Partner weiterführen.

11) Er darf vom Kuchen eine beliebige 
Menge essen. (wollen)

12) Trotz seines ständigen Kopfwehs will er
nicht zum Arzt gehen. (leiden)

13) Ihm fehlt das Geld für eine so teure Rei -
se. (sich leisten)

14) Kommissar Keller fuhr mit Höchstge-
schwindigkeit. (schnell)

15) Ich fühlte mich wie nach einer Operation. 
16) Trotz des Schlafmittels konnte sie nicht

einschlafen.

1)

2)

3)

4)

5)

6)

7)

8)

9)

10)

11)

12)

13)

14)

15)

16)
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